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Ganztagskonzept der Eichendorffschule 
Teilweise offene Ganztagsschule, Verlässliche Grundschule und Ferienbetreuung 
 
Wer Kinder hat, verdient die besondere Fürsorge des Gemeinwesens. Alle Bildungsein-
richtungen müssen so organisiert sein, dass sie den veränderten Familienstrukturen (Be-
rufstätigkeit beider Eltern, Alleinerziehende) Rechnung tragen. Schulen haben damit eine 
gesellschaftspolitische Dienstleistungsfunktion. 
 
Bei der Erfüllung aller dieser Aufgaben sind Schulträger, Eltern und Lehrer Partner. 
Als Partner der Eltern hilft die Eichendorffschule bei der Bewältigung von Schul-, Erzie-
hungs- und Betreuungsproblemen. Vor diesem Hintergrund entwickelte die Grundschule 
ein umfassendes pädagogisches Konzept für eine teilweise offene Ganztagsschule, die 
Verlässliche Grundschule und eine Ferienbetreuung. 
 
Teilweise offene Ganztagsschule 
 
Das pädagogische Konzept der Betreuung wurde von den schulischen Mitwirkungsgre-
mien beraten und verabschiedet. 
 
Fördernde Betreuung ist keine Verwahrung, sondern sie bietet den Kindern abwechs-
lungsreiche, altersgemäße und ihrer Interessenlage entsprechende Beschäftigungsange-
bote. Dies gelingt nur, wenn ausreichend Personal verfügbar ist und die Gruppenstärke 
nicht zu groß wird. Zu den Angeboten gehören sportliche Veranstaltungen, Bastel- und 
Malaktionen, gemeinsames Spielen und Singen, aber auch Freispiel. Der Förderverein 
stellt jährlich einen Personalplan auf und ermittelt den Personalbedarf. Außerdem stellt er 
einen größeren Betrag zur Anschaffung ansprechender Materialien zur Verfügung. Die 
Betreuerinnen erarbeiten Aktions- und Angebotspläne, was sie mit den Kindern machen 
wollen. Je nach Vorhaben muss die personelle Präsenz der Betreuungskräfte verstärkt 
werden.  
 
Bisherige Angebote: 
 

• künstlerisch-kreative Angebote, töpfern 
 

• verschiedene Sportangebote  
 

• zur Nachmittagsbetreuung gehört es zwingend, dass alle Kinder sorgfältig ihre 
Hausaufgaben erledigen, dabei die notwendige Hilfe erhalten und die Ergebnisse 
kontrolliert werden. Die Betreuerinnen halten deshalb Kontakt zu den Lehrkräften. 
Unsere pädagogische Mitarbeiterin nimmt regelmäßig an den Lehrerkonferenzen 
teil, so dass der notwendige Informationsfluss gewährleistet ist. 

 
• Die Nachmittagsbetreuung leistet einen Beitrag zur sozialen Erziehung. Die Kinder 

lernen, in einer großen Gruppe angemessen miteinander umzugehen, einander zu 
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helfen und Rücksicht zu nehmen. Damit dies gelingen kann, muss ausreichend 
Raum und Betreuungszeit durch Personal zur Verfügung stehen. Ob beim gemein-
samen Erledigen der Hausaufgaben, beim Spiel oder beim Basteln, die Kinder wer-
den von den Betreuerinnen an fest vereinbarte Regeln herangeführt und halten 
sich nach kurzer Zeit in der Regel daran. 

 
• Die Betreuungsarbeit hat eine besondere pädagogische Qualität. Sie muss sich auf 

eine bezüglich des Alters und der Interessen sehr breite heterogene Gruppe ein-
stellen und ist kaum vergleichbar mit der Unterrichtstätigkeit der Lehrkräfte. Die 
Qualität der Betreuungsarbeit muss von der Betreuungsgruppe eigenverantwortlich 
reflektiert werden. 

 
Elternbeiträge 
 
Sie sind jeweils 12x zu bezahlen und werden bei Bedarf neu kalkuliert. 
 

1 Betreuungstag 25 Euro pro Monat 
(Stand 2007) 

2 Betreuungstage 50 Euro pro Monat 

3 Betreuungstage 75 Euro pro Monat 

4+5 Betreuungstage 100 Euro pro Monat 
 
Anmerkungen 
 
Kurzzeitanmeldungen bei besonderen Notlagen sind möglich.  
 
 
 
Zeitraster der Nachmittagsbetreuung in der Eichendorffschule: 
 

Zeit montags bis freitags 

07.00–
8.00 Uhr 

Beaufsichtigte Freizeit: 

Die Kinder spielen, basteln oder beschäftigen sich je nach Lust und Laune. Die Grup-
penstärken wechseln täglich. 

08.00-8.20 
Uhr Ankommenszeit 

8.20–
11.55 Uhr Alle Klassen erhalten Unterricht. Es besteht kein Betreuungsbedarf. 

12.00–
13.00 Uhr Betreuungsstunde für die 1. und 2. Klassen bzw.  Unterricht für die 2. – 4. Klassen 

12.00-
13.00 

Gemeinsames Mittagessen 

Das Essen wird von einem Essensanbieter angeliefert. Während des Mittagessens 
werden besprochene Verhaltensregeln umgesetzt. Eine Aufsicht sorgt für Ruhe. 

13.00 Uhr Schulschluss 



13.00–
13.45 Uhr 

Beaufsichtigte Freizeit 

Die Kinder spielen, basteln oder beschäftigen sich je nach Lust und Laune. Die Grup-
penstärken wechseln täglich je nach Stundenplan.  

13.50-
15.20Uhr 

Schulzeit 

Je nach Klassenstufe finden in dieser Zeit AGs, Arbeits- und Übungsstunden statt. Die 
Ausgestaltung dieser Zeit liegt vorrangig in den Händen von Lehrkräften. 

13.50–
16.30 Uhr 

Nachmittagsbetreuung 

Die Kinder erledigen ihre Hausaufgaben, nehmen an den Betreuungsangeboten teil, 
spielen auf dem Schulhof oder in den Betreuungsräumen, basteln im Betreuungs-
raum; treiben Sport auf dem Schulhof; u. v. m. Die Angebote orientieren sich an den 
Wünschen der Kinder und den jahreszeitlichen Möglichkeiten. 

Dies Angebot liegt in den Händen des Fördervereins, der dafür einen entsprechenden 
Beitrag von den Eltern der angemeldeten Kinder erhebt. 

 
 
 
Verlässliche Grundschule 
 
Die Verlässliche Grundschule ist Bestandteil der teilweise offenen Ganztagsschule. Sie 
richtet sich vor allem an die Eltern, die für ihre Kinder nur eine Betreuung während des 
Vormittags suchen.  
 
Alle Kinder erhalten eine preiswerte, gesunde Mahlzeit mit Speisen, die Kinder mögen. 
Das Essen wird von einem Essensanbieter angeliefert. Bei der gemeinsamen Mahlzeit 
werden Verhaltensmuster eingeübt. Außerdem lernen die Jungen und Mädchen auch ih-
nen unbekannte Speisen zu probieren. Die Eltern bezahlen eine Woche im Voraus für 
jedes bestellte Mittagessen ihrer Kinder einen Beitrag. 
 
Das gemeinsame Mittagessen ist ein wichtiger Bestandteil der sozialen Erziehung im 
Rahmen des Erziehungs- und Bildungsauftrags der Grundschule.  
 
Ferienbetreuung 
 
Eltern haben weniger Urlaub als ihre Kinder Ferien. Wenn die schulischen Betreuungsan-
gebote unter anderem dazu dienen sollen, Familie und Beruf vereinbaren zu können, so 
müssen sie auch in den Ferien fortgesetzt werden. 
 
Allerdings zeigt die Erfahrung, dass die Kinder, für die Betreuungsangebote in den Ferien 
gewünscht werden, nicht nur diejenigen sind, die während der Schulzeit betreut werden. 
Deshalb wird das Angebot der Ferienbetreuung separat ausgeschrieben und finanziert. 
Der Förderverein der Eichendorffschule bietet eine Ferienbetreuung an und zwar in den 
Herbstferien für zwei Wochen, in den Osterferien für eine Woche sowie in den Sommerfe-
rien für 2,5 Wochen. Die Betreuungszeit ist jeweils von 8.30 –16.00 Uhr. 
 
Das Personal dafür wird entsprechend der angemeldeten Teilnehmerzahl vom Förderver-
ein gestellt. Für dieses Betreuungsangebot an alle Kinder der Eichendorffschule werden 
gesonderte Kosten erhoben. 
 


